
LAGERUNGS- UND VERLEGEHINWEISE

1.  Die Unterkonstruktion muss statisch tragend sein und stets aus verzugsfreiem Holz (Brettschichtholz) oder aus Metall bestehen.

2. 

3.  Der Abstand der Sparren errechnet sich nach folgender Formel:

Randfelder: Sparrenaußenkante bis Mitte des zweiten Sparrens (siehe Skizze, Maß A1): gewählte Plattenbreite + 55 mm

Mittelfelder: Sparrenmitte bis Sparrenmitte (siehe Skizze, Maß A2): gewählte Plattenbreite + 25 mm

4. Verwendete Lacke und Lasuren müssen vor der Montage der Stegplatten in jedem Falle ausgedünstet und abgetrocknet sein.

5. 

HIGHLUX® Stegplatten müssen auf ebenem Untergrund auf Paletten oder Kanthölzern gelagert werden – vorzugsweise in 

Innen räumen oder ständig mit weißer Polyethylen-Folie umschließend abgedeckt. Im Stapel sind sie nicht der direkten Sonnen-

einstrahlung auszusetzen sowie staubfrei und vor Feuchtigkeit geschützt zu lagern. Die Stirnseiten sind gegen Schmutzeintritt 

zu verschließen. 
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LAGERUNGS- UND VERLEGEHINWEISE
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schlussbereich an das Mauerwerk bei Plattenlängen bis 3 m einen Dehnungsspielraum von 10 mm haben, bei Plattenlängen 

2.  Beim WILKULUX®-Komplettsystem und Thermosystem werden nun die Aluminium-Haltewinkel an der unteren Stirnseite in

den dafür vorgesehenen Bohrlöchern vor Kopf verschraubt oder vernietet.

3.  Die Platten sollten im Pultbereich (Wandanschluss oben) einen Mindestabstand von 6 mm pro Meter Plattenlänge von der

Wand haben, um eine Ausdehnung durch Wärme und Feuchtigkeit zu ermöglichen.
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LAGERUNGS- UND VERLEGEHINWEISE
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lich nicht begehbar: Die Platten dürfen bei der Verlegung nur über breite, lastverteilende Laufbohlen begangen werden, die 

Der bauseitige Plattenzuschnitt sollte mit einer Handkreissäge, welche mit einem HSS-Vielzahnsägeblatt mit ungeschränkten 

Hartmetall-Zähnen ausgestattet ist, erfolgen. (Hinweis: Stets mit Anschlag sägen!) Eckausschnitte sind vor dem Zusägen 

Stegplatte seitlich zu unterstützen, um ein Flattern des Materials zu vermeiden. Sägespäne sind vor der Weiterverarbeitung 

aus den Hohlkammern der Platten auszublasen. 

1. Die Folie wird an allen Seiten oben und unten auf ca. 5  cm gelöst.

2.  Die obere Stirnseite (höchster Punkt des Daches) wird luftdicht mit Aluminium-Klebeband verschlossen. Nun wird über die

3. 

Silikon an der Außenseite versiegelt. Es ist darauf zu achten, dass bei Stegplatten mit einer gekennzeichneten Außenseite 

die untere Stirnseite zuvor mit perforiertem Sellotape-Klebeband abzukleben.

Hinweis  Die No-Drip-Seite wird bei Wintergärten und Gewächshäusern nach innen, bei Terrassenüberdachungen 

nach außen verlegt. Die Stegrichtung ist die Gefällerichtung/Wasserlaufrichtung.
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LAGERUNGS- UND VERLEGEHINWEISE

Schrauben unter Einbringung eines Dichtbandes (alternativ Silikon) an der Hauswand befestigt. 

in der Konstruktion verschraubt.

 Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrer Bedachung aus dem Hause Wilkes!

Die Schutzfolie der Stegplatten ist erst am Ende der Verlegung zu entfernen. Reinigungshinweis: Um die Platten bei Verschmutzung 

-
-

schattierung sollte diese weiß oder hitzereflektierend – mit einem Mindestabstand von 120 mm zur Stegplatte – montiert werden. 



WILKULUX® VERLEGESYSTEME

WILKULUX® Komplettsystem/Randkomplettsystem

 Ober- und Unterteil aus Aluminium

 für Plattenstärke 16 mm

 für Unterkonstruktionen aus Metall und weitgehend verzugfreiem Holz

WILKULUX® Thermomittelsystem/Thermorandsystem

 Ober- und Unterteil aus Aluminium

 für Plattenstärken 16 mm

 für Unterkonstruktionen aus Metall und weitgehend verzugfreiem Holz

 für erhöhte Wärmedämmung

WILKULUX® Stegmittelsystem/Stegrandsystem

 für Plattenstärke 16 mm

 für Unterkonstruktionen aus Metall und verzugfreiem Holzleimbinder

zur Ab deckung der Schraubenköpfe in den Farben Pressblank, Weiß,  

Braun oder Anthrazit lieferbar.

WILKULUX® Sprossenmittelsystem/Sprossenrandsystem

  zur Verlegung von Hohl kammer platten 16 mm auf Holz- oder  

Metallunterkonstruktion

  zur Randeinfassung von Hohl kammer platten 16 mm auf Holz- 

oder Metallunterkonstruktion




